
 

„K. F. Presheva“ sensationell siegreich gegen 
überragende Kicker von „wart schnell…“ 

[ Mario Sele ] 

 „K. F. Presheva“ hiess der Sieger des 30. Balzner Hallenturniers im Jahre 2006. Die Gastarbeiter 
siegten im Finale im Elfmeterschiessen gegen die mit Abstand beste Equipe am ganzen Turnier „wart 
schnell…“. Manuel Zangger vergab den entscheidenden Penalty nach einer allerdings 
sehenswürdigen Tanzeinlage. 

Der Titelverteidiger „wart schnell…“ war im Gegensatz zum Vorjahr als einer der Favoriten ins Turnier 
2006 gestartet und tat sich mit der Rolle des Favoriten in den Vorrundenspielen sichtlich schwer. Nur 
mit Mühe qualifizierte man sich jeweils für die nächste Runde, was aber wiederum damit zu tun hatte, 
dass man die Gegner ein weiteres Mal am Sieg hatte schmecken lassen. Beinahe wäre dieses 
Unterfangen schon in der Startphase des Turniers in die Augen gegangen. Die Kicker um Bürkli, 
Hanselmann & Co. besannen sich jedoch ihrer Stärke und zeigten in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag im Magnet in Balzers, was sie so alles drauf hatten. Ein gewisser Mario Sele kann sich 
zumindest an nichts mehr erinnern, allerdings haben ihm gewisse Beweisfotos (welche teilweise in der 
Gallery bzw. im Memberbereich begutachtet werden können) gezeigt, was so alles abgegangen ist in 
dieser berüchtigten Nacht. Auch in diesem Jahr ging die Taktik von „wart schnell…“ vollkommen auf 
und die Rot-Weissen wurden am Tag danach in der Finalrunde komplett unterschätzt, was dazu 
führte, dass unsere Jungs 5 Siege aus ebenso vielen Spielen einheimsten, wobei zu erwähnen gilt, 
dass wir dabei keinen einzigen Gegentreffer einstecken mussten !!  

Nun standen wir im Finalspiel und wir merkten, dass uns langsam die Kräfte ausgingen. Gegen ein 
Gastarbeiterteam, gegen das wir in den Gruppenspielen in doppelter Unterzahl noch 2:0 gesiegt 
hatten, spielten wir in jenem Finalspiel. Nach der regulären Spielzeit, welche wir komplett 
beherrschten, allerdings nicht unser bestes Spiel an diesem Turnier zeigten, stand es immer noch 0:0. 
In der Verlängerung mussten wir unser erstes Gegentor einstecken, was uns allerdings nicht aus dem 
Konzept brachte. Mathias Christen konnte wenig später mit einem satten Weitschuss ausgleichen. Es 
kam zum Penaltyschiessen. Der eigentliche Höhepunkt des Turniers. Sämtliche Spieler trafen ins 
Schwarze bis unser Goali Manuel Zangger an der Reihe war. Er schwang sein Hinterteil von links 
nach rechts und wieder zurück, man wunderte sich über die Eleganz unseres Hintermannes, der sich 
wie ein Profitänzer dem Ball näherte, allerdings vergass er wohl, dass er diesen hätte ins Netz 
befördern sollen und wie soll man dies beschreiben, er schob den Ball in die Hände des gegnerischen 
Torwarts, was unsere Niederlage besiegelte. 

Trotzdem feierten uns die Fans und noch Tage nach dem Turnier war im Forum auf der Homepage 
des FC Balzers zu lesen, dass unsere Leistung auf und (vor allem) neben dem Platz doch würdig 
honoriert wurde!! Vielen Dank nochmals an dieser Stelle, schön wars… 

 


